
Lizenzbasierte E-Book-Fernleihe
im FID-Kontext

Vorstellung eines in Planung befindlichen 
Service des KfL-Projekts

Präsentation im Rahmen der FID-Coffee Lectures, 13.12.2024
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Service „Lizenzbasierte E-Book-Fernleihe“

• Das Teilprojekt zur lizenzbasierten E-Book-Fernleihe wird von der BSB durchgeführt. 

• Zielsetzung: 

 Schaffung der technischen Voraussetzungen für eine 
vertraglich geregelte, kontrollierte und zeitlich begrenzte Bereitstellung von 
FID-lizenzierten E-Books, angelehnt an die konventionelle Fernleihe

 Entwicklung entsprechender lizenzvertraglicher Vereinbarungen 

• Aufgaben:

 Eignungsprüfung bereits vorhandener Strukturen 

 Weiterentwicklung der technischen Komponenten und Workflows für die 
lizenzbasierte E-Book-Fernleihe im FID-Kontext
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Aktueller Stand

• Seit 2015 existiert im Bibliotheksverbund Bayern (BVB) ein fachlich von der BSB 
betreutes Projekt zur lizenzbasierten E-Book-Fernleihe in Bayern, das sich für die 
Pakete mehrerer Verlage im Produktivbetrieb befindet. Im Rahmen der 
bayernweiten E-Book-Fernleihe involvierte Verlage: 

 De Gruyter, Duncker & Humblot, Bloomsbury, Wiley, Karger. 

• Der Aufbau einer lizenzbasierten E-Book-Fernleihe für Fachinformationsdienste ist 
in Arbeit: 

 Nutzung vorhandener technischer Infrastrukturen 
(KfL-ERMS, zentraler Fernleihserver BVB) 

 Bereitstellung für FID-Netzwerk Mitte 2025 geplant

• Für die Förderlaufzeit 2025-2027 beantragte E-Book-Pakete: 

 De Gruyter: Reihe Tusculum (FID Altertumswissenschaften)

 East View: p&c-Paket (FID Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa)

 CEEOL: p&c-Paket (FID Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa)
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Lizenzmodell

• Erwerb dauerhafter Nutzungsrechte für ein vertraglich definiertes E-Book-Paket im 
Rahmen einer Campuslizenz für die FID-Trägereinrichtung:

 Zugangsberechtigt sind Nutzende mit einer Zugehörigkeit zur 
lizenznehmenden Institution

• Zusätzlich verhandelte Fernleihkomponente:

 Zugangsberechtigt sind Einzelpersonen mit einem Wohnsitz in Deutschland 
(Selbstauskunft)

 Zugangsberechtigt sind Mitarbeitende der BSB, um den Download der 
lizenzierten E-Books für die Bereitstellung durchführen zu können

 Kontrollierte Bereitstellung der Einzeltitel erfolgt mithilfe individueller, 
passwortgeschützter Links 

• Bereitstellungslink für Einzeltitel ist für zwei Wochen aktiv:    

 Ggf. Begrenzung der Anzahl möglicher Fernleihvorgänge

 Möglichst keine DRM-Beschränkungen
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Technische Komponenten der lizenzbasierten 
E-Book-Fernleihe im FID-Kontext
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Bestellvorgang

1. Nutzende recherchieren in einem FID-Portal.

2. Nutzende setzen ihren Fernleihwunsch über ein Kontaktformular des für den Titel 
zuständigen FID ab. Das Kontaktformular ist in den betreffenden Titelnachweisen 
verlinkt. Durch das Absenden der Bestellung über das Kontaktformular wird der 
lizenznehmende FID per E-Mail über die Bestellung informiert.

3. Der FID sendet ausgehend vom Fernleihwunsch der Einzelperson eine 
Bestellanfrage an das KfL-Team der BSB. 

4. Der Bestellwunsch wird anhand der Konfigurations- und Lizenzdatenbank vom 
KfL-Team der BSB überprüft. Das KfL-Team an der BSB prüft anhand einer 
Lizenzdatenbank, ob es sich bei dem bestellten Titel tatsächlich um einen 
berechtigten Bestellwunsch handelt.
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Bereitstellungsvorgang

1. KfL-Team der BSB lädt den bestellten Titel aus dem Anbieterportal herunter.

2. Das KfL-Team der BSB übernimmt im ZFL den Upload der PDF-Version des 
bestellten E-Books; sofern erforderlich erfolgt der Upload eines E-Books 
kapitelweise.

3. Das KfL-Team der BSB übermittelt per E-Mail den individuellen Downloadlink 
sowie in einer separaten Nachricht das zugehörige Passwort an den FID, über den 
die Bestellung des E-Books in Auftrag gegeben wurde.

4. Nutzende erhalten den Downloadlink und in einer separaten E-Mail das 
zugehörige Passwort vom FID. 
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Diskussion

• Für welche FID besteht Interesse daran, den Service im Rahmen eigener FID-
Lizenzen zu nutzen?

• Bestehen derzeit weitere Produktwünsche, die sich gegebenenfalls bereits im 
Rahmen des Pilotbetriebs realisieren lassen?

• Zu welchen Aspekten des Projekts werden zusätzliche Informationen benötigt?

• Bestehen weitere Fragen und Anregungen?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

[Fabian Voigtschild, Bayerische Staatsbibliothek]

Kompetenzzentrum für Lizenzierung (KfL)
Ein DFG-gefördertes Kooperationsprojekt

www.fid-lizenzen.de

http://www.fid-lizenzen.de/

